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Herren Landesliga Nordnordost (Bayerischer TTV)

TTC Burgkunstadt : TSV Eintracht Bamberg 
Samstag, 16.09.2023, 17:05 Uhr

Sieg für den TTC Burgkunstadt

Mit einem 8:2-Heimerfolg gegen den TSV Eintracht Bamberg hat der TTC Burgkunstadt am Samstag
in weniger als 175 Minuten zwei Punkte in der Herren Landesliga Nordnordost (Bayerischer TTV)
gesammelt. Beim TSV Eintracht Bamberg lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte
die Überlegenheit an diesem Nachmittag aus: Mit 25:13 behielten die Gastgeber deutlich die
Oberhand. Zu beachten ist ferner, dass der TTC Burgkunstadt mit einem und der TSV Eintracht
Bamberg mit einem Ersatzspieler antrat. Erfolgsgaranten waren insbesondere Eideloth und
Nidetzky, die ihre Spiele allesamt siegreich gestalteten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. In vier Sätzen gewannen Eideloth / Kern gegen Brall / Eichfelder und gaben
dabei nur einen Satz her. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Auf
Messers Schneide stand wenig später das Spiel zwischen Linz / Nidetzky und Hennemann /
Haderlein, ehe sich die Gastgeber in fünf Sätzen durchsetzen konnten. Das Zwischenergebnis
zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Auf dem
falschen Fuß erwischte Manuel Eideloth seinen Gegner Rainer Haderlein beim eher ungefährdeten 3:
0-Gewinn. Nicht ganz mithalten konnte Ricco Linz, beim 1:3 gegen Michael Hennemann, obwohl er
nicht komplett chancenlos war. Wenig später ging es beim Spielstand von 3:1 weiter, als das untere
Paarkreuz zum Einsatz kam. Einen Sieg fuhr dagegen Gerald Nidetzky beim 14:12, 12:10, 6:11, 11:
7 gegen Stefan Eichfelder ein. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch
ein eher sicherer Sieg. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Stefan Kern die Partie gegen
Stefan Brall noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 5:1. Manuel Eideloth konnte im Spiel gegen Michael Hennemann einen Siegpunkt für die
Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der
Heimteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und die weiteren Einzel hatten für die
Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Ricco
Linz wehrte eine 1:0 Satzführung von Rainer Haderlein ab und fuhr den Punkt für die
Heimmannschaft noch ein. Gerald Nidetzky hatte seinen Gegner Stefan Brall beim ungefährdeten 11:
3, 12:10, 11:5 recht sicher im Griff. Der letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte
folgendes Resultat: TTC Burgkunstadt 8 Punkte, TSV Eintracht Bamberg 1 Punkte. Deutlich nach
Sätzen war wiederum die Drei-Satz-Pleite von Stefan Kern gegen Stefan Eichfelder, obwohl man vor
dem Spiel eher von einem Sieg für die Heimmannschaft ausgehen konnte. Das letzte Spiel führte
somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 8:2.

Nach diesem Sieg des TTC Burgkunstadt geht es nun im nächsten Spiel am 23.09.2023 gegen den
FC Adler 1919 Weidhausen, während der TSV Eintracht Bamberg am 06.10.2023 gegen den TTC
Rödental antritt.

 Statistik:
 TTC Burgkunstadt

Doppel: Eideloth / Kern 1:0, Linz / Nidetzky 1:0 
Einzel: M. Eideloth 2:0, R. Linz 1:1, G. Nidetzky 2:0, S. Kern 1:1 
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 TSV Eintracht Bamberg
Doppel: Brall / Eichfelder 0:1, Hennemann / Haderlein 0:1 
Einzel: M. Hennemann 1:1, R. Haderlein 0:2, S. Brall 0:2, S. Eichfelder 1:1


